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Auswirkungen des Klimawandels

Langere Vegetationsperioden

Mehr Trockenperioden

Mehr
Starkniederschlage

Mehr Hitzetage, weniger

Kéalteextreme Verfugbarkett,
Qualitat Nahrungsmittel
Mehr Schadlinge/Verbreitung . )
. Lieferverzégerungen
von Krankheiten .
Versorgungsengpasse
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reibhausgasemissionen

Konsumperspektive

Verarbeitung, Verpackung,
Transport

Produktionsperspektive

Importe von Nahrungsmitteln

Landwirtschaftliche Produktion

Vorleistungen

Exporte von Nahrungsmitteln
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Pariser Abkommen und Netto-Null-Ziel

@
w United Nations FCCCicenosnondar

'C Framework Convention on Distr.: General
Climate Change 29 January 2016

Original: English

Conference of the Parties

Report of the Conference of the Parties on its twenty-first
session, held in Paris from 30 November to 13 December 2015

Addendum

Part two: Action taken by the Conference of the Parties at its
twenty-first session

Contents

Decisions adopted by the Conference of the Parties

Decision

1/CP.21 Adoption of the Paris Agreement

Bundesrat will bis 2050 eine
klimaneutrale Schweiz

Bern, 28.08.2019 - Die Schweiz hat sich im Rahmen des Pariser
Klimaubereinkommens verpflichtet, bis 2030 ihren Treibhausgasausstoss
gegeniber dem Stand von 1990 zu halbieren. Aufgrund der neuen
wissenschaftlichen Erkenntnisse des Weltklimarates hat der Bundesrat an
seiner Sitzung vom 28. August 2019 entschieden, dieses Ziel zu verscharfen:
Ab dem Jahr 2050 soll die Schweiz unter dem Strich keine
Treibhausgasemissionen mehr ausstossen. Damit entspricht die Schweiz
dem international vereinbarten Ziel, die globale Klimaerwarmung auf
maximal 1,5°C gegeniiber der vorindustriellen Zeit zu begrenzen.
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i HG-Emissionen und Reduktionsziele

Mio. t CO2eq . .
157 i i i \

Langfristige Klimastrategie der Schweiz

10+

4_—-

Gebéaude Industrie Verkehr Landwirtschaft Abfall

ohne Kohlenstoffbilanz
der Landnutzung
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Strategie

 Erstellt im Auftrag des Bundesrats,
verabschiedet von drei Bundes-
amtern (BAFU, BLV, BLW)

» Betrachtet das Ernahrungssystem
inkl. Landwirtschaft

 Besteht aus zwei Teilen:

» Teil 1. Grundsatze, Ziele,
Stossrichtungen

» Teil 2: Massnahmenplan

Klimastrategie Landwirtschaft und
Erndhrung 2050

Verminderung von Trelbhausgasemissionen und Anpassung
an die Folgen des Klimawandels far ein nachhaltiges
Schweizer Erndhrungssystem
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Dreil Oberziele

(1) Die Landwirtschaft produziert

klima- und standortangepasst
(Selbstversorgungsrad von min.
50 %)

(2a) Die Bevdlkerung ernahrt sich

gesund, ausgewogen, umwelt-
und ressourcenschonend
(Reduktion THG-Fussabdruck der
Ernahrung pro Kopf um min. 67%)
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Ressourcenschonende Food Waste minimieren
Konsummuster

erreichen

Tier- und Wasserressourcen
Pflanzenernahrung schonend

verlustarm gestalten bewirtschaften

W,

-l
-

Handelsbeziehungen Produktionsportfolios
nachhaltig ausrichten optimieren

Bodenfruchtbarkeit Energiebedarf
erhalten und reduzieren und
Kohlenstoffspeicherung erneuerbare

erhéhen Energietrager starken
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Reduktionspotenziale

Landwirtschaft  [in Mio. t COeq] Erndhrung [in t CO,eq pro Kopf]
Einsparungen 1990-2020 .
Ausgangslage 71
Anpassung Konsum- und Produktionsmuster -1.6 _
Licthaltungw L A Lebensmittelpyramide
. - Energienutzung W

Technische Optimierungen A Nihrstoffesinsats -0.2

A Bodenkohlenstoff
restliche Emissionen 41 0.5
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Konsummuster und Food waste

T‘ Ressourcenschonende Food waste
Konsummuster erreichen

minimieren

Millionen
Tonnen

q 7 %
210 000 (-]
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Produktionsportfolios

Produktionsportfolios

U

-l

-

3 optimieren
100%
Futterbau _
60% byl ST
40% — EE—— Alternativen:
. - Quinoa
0% - Lein

m Brotgetreide m Raps Zuckerriben = ™"
Kartoffeln m Sonnenblumen m Ubrige Olsaaten

m Freilandgemuse m Ubrige offene Ackerflache m Futterriiben

® Eiweisserbsen Silomais Futtergetreide

® Kunstwiese Ackernutzung in der Schweiz 2022, Quelle: SBV
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i Boden

Bodenfruchtbarkeit erhalten und
Kohlenstoffspeicherung erhdhen

Kohlenstoftsequestrierung

Aus: «Boden und im Boden

Umwelt» im Rahmen Anderung Extrapolation Humusaufbau

des NFP 68 pro Fliche auf die Schweiz - Konservierende LW
- Pflanzenkohle

NABO (Standorte: 17 Gras-  nicht nicht - Acker>Grasland

land, 29 Acker, 23 Wald) signifikant signifikant ’ - Agroforst

Langzeitversuche -0,22 bis —101 bis

Ackerbau -0,34 ktC/hafa -156ktC/a

Wiedervernassung
- Uberschuttung

- Paludikultur (z.B. Reis)
Drainierte Moorbtden -g9,5tC/ha/a -209ktC/a - Renaturierung

Acker + Grasland

KSLE « Erfahrungsaustausch Klimastrategien Unternehmen 6. Juni 2024



©  Massnahmen o

« 42 Massnahmen entlang der Wertschdpfungskette,
@ Wissen erweitern davon 25 bereits eingeleitet und 17 neu

» Von A wie Absatzférderung oder Agroforst
bis Z wie Zielvereinbarungen oder Ziichtung

Beteiligung starken ] N .
@ * Geben Richtung fur Verwaltung vor und zeigen der
Politik mogliche Stossrichtungen

otk kohirent » Im Rahmen der bestehenden Rechtsgrundlagen
weiterentwickeln umsetzbar oder bedingen Anpassung von
Verordnung oder Gesetz
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Ausschnitt Massnahmenubersicht

Wissen Verrweilern

N

Beteiligung starken

Politik weiterentwickeln

@ Klimakennzeichnung
@ 7iclvereinbarungen Detailhandel

T Friifung Kostenwahrheit

@ Ernahrungsempfehlungen
@TEW Gemeinschaftsgastronomie

@ =TI Ernahrungskompetenzen
Erndhrungskompetenzen

@I ~Aktualisierung Erndhrungstragie
@I Revision Absatzforderung

W Produktionspartfolios

@ Revision Sortenpriifung
@ T Firderkriterien Innovationsprojekte

@XTA Uberwachung Tiergesundheit

@ X E Beratungsprojekt Feed-Food
@Z T Branchenvereinbarungen THG

@I Unterstiitzung Technologien
@EEND stirkung Pflanzenziichtung
@Z S Forderbeitrage Feed-Food
Forderung Beratung & Weiterbildunc

@I Absenkpfad Nahrstoffe

@E I FRevision Suisse-Bilanz
@TEN Forderung Ammoniakrechner

Massnahmentibersicht nach Stossrichtungen und Teilzielen ( (IS = neu, GEIED = bereits eingeleitet)
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AP30+

Bundesrat soll Konzept des PoB "Zuktinftige Ausrichtung der Agrarpolitik"
konkretisieren und dem Parlament bis Ende 2027 eine Botschaft unterbreiten.

Zu berucksichtigen ist insbesondere:

a. Sicherstellung der Erndhrungssicherheit auf Basis einer diversifizierten
inlandischen Nahrungsmittelproduktion mindestens auf aktuellem Niveau
der Selbstversorgung;

b. Reduktion des dkologischen Fussabdrucks von der Produktion bis zum
Konsum (inkl. Importe)

c. Verbesserung von wirtschaftlichen und sozialen Perspektiven fir die
Land- und Erndhrungswirtschatft;

d. Vereinfachung des Instrumentariums und Reduktion des administrativen
Aufwands
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Umsetzung und Uberprifung

Weiterentwicklung
des Massnahmen-
plans Verbessern Planen

bei Bedarf; m
Beratung alle 2 Jahre U

M Monitoring und Uberpriifen Umsetzen
%, Berichterstattung

Controlling Massnahmen: jahrlich
Uberprifung Zielerreichung: alle 2 Jahre

Festlegung von
Massnahmen zur
Erreichung der Ziele

Umsetzung der K\
Massnahmen 2,
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L Fazit

/CH HABE
MICH DeM VER-
ANDERTEN KLjMA
SCHON ANGEPassT
\

» Die Klimastrategie zielt darauf ab, die
Erndhrungssicherheit umfassend zu starken

» Wichtiger Hebel ist die Veranderung der
Konsum- und Produktionsmuster

* Der Plan richtet sich in erster Linie an die ‘éﬁ.‘&%‘iﬁ“o,g
Behorden; die Massnahmen werden teils direkt w&f&?ﬁé ER—

umgesetzt, teils braucht es weitere Diskussionen v
oo ;\'/\’\’)}
* Fur die Zielerreichung sind Beitrage aller Akteure o ¢
im Ernahrungssystem notig s gg_ﬁ_

KSLE « Erfahrungsaustausch Klimastrategien Unternehmen 6. Juni 2024




	Folie 1:  Klimastrategie Landwirtschaft und Ernährung 2050    
	Folie 2: Inhalt
	Folie 3: Auswirkungen des Klimawandels
	Folie 4: Treibhausgasemissionen
	Folie 5: Pariser Abkommen und Netto-Null-Ziel
	Folie 6: THG-Emissionen und Reduktionsziele
	Folie 7: Strategie 
	Folie 8: Drei Oberziele 
	Folie 9: Acht Teilziele 
	Folie 10: Reduktionspotenziale
	Folie 11: Konsummuster und Food waste
	Folie 12: Produktionsportfolios
	Folie 13: Boden 
	Folie 14: Massnahmen
	Folie 15: Ausschnitt Massnahmenübersicht
	Folie 16: AP30+
	Folie 17: Umsetzung und Überprüfung
	Folie 18: Fazit

